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25. Wanderung des BRH Trier
Die diesjährige Frühjahrswanderung fand am Sonntag, den 23. März, unter dem Motto 
„Rund um den Trierer Markusberg“ statt. Treffpunkt war der Parkplatz der Fachhochschule 
Trier, in unmittelbarer Nähe des Stadtwaldhotels am Gillenbach,  wo nach der Wanderung 
das gemeinsame Mittagessen vorgesehen war. 

Der Wettergott spielte auch bei dieser dreieinhalbstündigen Wanderung wieder mit. 
Nachdem es am Samstag heftig geregnet hatte, blieb es am Sonntag trocken. Pünktlich 
um 09.30 Uhr starteten 34 Wanderer/Innen hinab ins Tal in Richtung Heidenborn, wo sich 
einst ein größerer Tempelbezirk befand.    

Am sogenannten Eselsbrückchen wurde die Wandergruppe von Lore und Klaus Schmitz 
erwartet, die mit heißen und kalten Getränken sowie einigen Leckereien die Wanderer 
stärkten. Vom Rastplatz aus ging es weiter zum Heidenborn, dessen Wasser bereits in 



keltisch-römischer Zeit zur Linderung von Augenentzündungen benutzt  wurde. Kurze Zeit 
später erreichte die Gruppe die Straße am Irmininen-Wingert, wo sich der Tempelbezirk 
befand, ein zentrales Heiligtum der keltischen Treverer sowie eines der bedeutendsten 
Heiligtümer des Gottes Lenus-Mars.

Entlang der Mosel führte die Wanderung nach Pallien, unter der Napoleonsbrücke entlang 
des Sirzenicher Baches zum Ausgangspunkt im Gillenbachtal. 

Um 13.30 Uhr wurde dann mit weiteren BRH Mitgliedern, insgesamt waren es 45 
Personen, das gemeinsame Mittagessen eingenommen, wobei die 25. Wanderung  ihren 
Abschluss fand. 

Bei Annette und Alois Heep, den Organisatoren aller bisherigen BRH Wanderungen, 
bedankte sich der Kreisvorsitzende Hugo Wust für die hervorragende Ausrichtung und 
Durchführung der 25. BRH Wanderung und überreichte den Schokoladen-Wanderschuh 
und weitere kleine Geschenke. 


